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Gemeinde Erligheim 
Bebauungsplan „Remsel, 1. Änderung“ 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung zur Beteiligung der Öffentlichkeit  
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
 
Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Remsel, 1. Änderung“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Erligheim hat am 24.03.2022 in öffentlicher Sitzung den 
Entwurf der Bebauungsplanänderung „Remsel, 1. Änderung“ gebilligt und beschlossen, die-
sen gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich auszulegen. 

Maßgebend sind der Entwurf des Bebauungsplans mit Satzung über örtliche Bauvorschriften 
und die Begründung, jeweils vom 14.03.2022 mit den in der Sitzung beschlossenen Ände-
rungen und Ergänzungen. 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem nachfolgend dargestellten Abgrenzungs-
plan des Büro KMB und beinhaltet folgende Flurstücke: 

 Flurstück 661/9 und 661/6 

 Teilflächen der Flurstücke 661, 661/5, 660, 659, 1000 und 701/1 

Die Planänderung erstreckt sich über das gesamte ursprüngliche Plangebiet des Bebau-
ungsplans „Remsel“ und ist somit identisch mit dieser ursprünglichen Gebietsabgrenzung. 
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Der in Erligheim an der Bönnigheimer Straße ansässige Netto Marken‐Discount soll erweitert 
und modernisiert werden. Die Verkaufsfläche soll dabei von ca. 800 m² auf 1.000 m² vergrö-
ßert werden. 

Um eine solche Erweiterung umzusetzen muss das derzeitige Mischgebiet in ein Sonderge-
biet geändert werden, da der Markt mit der erweiterten Verkaufsfläche zu einem großflächi-
gen Einzelhandelsbetrieb nach § 11 Abs. 3 BauNVO wird und deshalb nicht im aktuellen 
Gewerbegebiet zulässig ist. 

Bei der Netto Filiale handelt es sich um einen langjährig eingeführten Standort mit wichtiger 
Nahversorgungsfunktion für die Bewohner der Gemeinde Erligheim. Ziel der Erweiterung ist 
es, durch eine großzügigere Gestaltung des Verkaufsraumes sowie durch eine optimierte 
Warenpräsentation die Kundenfreundlichkeit des Marktes zu erhöhen. Eine wesentliche Sor-
timentsveränderung oder -erweiterung ist mit der leichten Vergrößerung des Verkaufsraums 
nicht verbunden. Durch diese Maßnahmen soll die Grund- und Nahversorgung für die Be-
wohner Erligheims gestärkt werden. 

Ziel der Planung ist es einen der regionalplanerischen Vorgaben entsprechenden Bebau-
ungsplan aufzustellen, welcher der Sicherung der Grund- und Nahversorgung in der Ge-
meinde Erligheim dient. 

Die Aufstellung des Bebauungsplans ist somit von öffentlichem Interesse. 

Der Bebauungsplan wird im vereinfachten Verfahren gemäß § 13a BauGB aufgestellt. Damit 
kann, laut § 13 Abs. 3 BauGB, von der Umweltprüfung gemäß § 2 BauGB sowie dem Um-
weltbericht gemäß § 2a BauGB abgesehen werden. 

Der Entwurf des Bebauungsplans mit Begründung und die Satzung der örtlichen Bauvor-
schriften werden jeweils in der Fassung vom 14.03.2022 in der Zeit vom 

08.04.2022 bis einschließlich 09.05.2022 

während der üblichen Dienststunden bei der Gemeindeverwaltung Erligheim Rathausstra-
ße 7, 74391 Erligheim, Foyer öffentlich ausgelegt. 

Die Öffentlichkeit kann sich in diesem Zeitraum über die allgemeinen Ziele und Zwecke so-
wie die wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren. 

Während der Auslegungsfrist können - schriftlich oder mündlich zur Niederschrift - Stellung-
nahmen bei der Gemeindeverwaltung Erligheim Rathausstraße 7, 74391 Erligheim, Zim-
mer 04 abgebeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.  

Auskünfte erteilt Frau Zeller. 

Erligheim, den 31.03.2022 

gez. 

Rainer Schäuffele 
Bürgermeister 
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